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„Mit der Gründung eines Kinder-
gemeinderates können schon 
Schulkinder in der Marktgemein-
de aktiv mitgestalten“, sind die 
Stainzer Gemeinderätin und JVP-
Obfrau Beatrice Saurer und Bgm. 
Walter Eichmann überzeugt. Ge-
meinsam mit der Regionsbetreue-
rin Ulrike Elsneg von der Landent-
wicklung Steiermark ist jetzt der 
erste Workshop mit 26 Kindern in 
der Hofer-Mühle über die Bühne 
gegangen. Eine Vorstellungsrun-
de mit Memory-Kreis, in dem das 
Begleitteam Petra Rainer (SPÖ), 
Beatrice Saurer (ÖVP), Friedrich 
Scheer (FPÖ) und Günther Fließer 
vom Turnverein eingeschlossen 

wurden, läutete dieses Treffen ein. 
Anschließend erstellten die künf-
tigen Kindergemeinderäte eine 
Bestandsaufnahme für Stainz. 
Was gibt es? Was hat es schon ge-
geben? Was hättet ihr gerne? Die 
Anliegen reichen von Wasser für 
alle und Umweltschutz über Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen 
und Fahrradwege bis zu Pferdehof 
und Kino. Zum Abschluss unter-

schrieben die Kinder eine Dekla-
ration mit Verhaltensregeln.
„Weitere Workshops werden fol-
gen“, verriet Ulrike Elsneg, dass die 
Wahl zum Kinderbürgermeister 
für Anfang 2022 vorgesehen ist.
Insgesamt ist Stainz mit Kinder-
krippen in Georgsberg, Marhof 
und der PiPaPo Kinderkrippe 
Stainz in Sachen Kinderbetreuung 
schon recht gut aufgestellt. Dazu 

kommen Kindergärten in Ge-
orgsberg, Rassach, Marhof, Stainz, 
Stainztal und Stallhof. Dennoch 
wird es nötig sein, die Infrastruk-
tur dem rasanten Wohn- und 
Siedlungsbau und dem damit 
verbundenen Zuzug Rechnung zu 
tragen, also  auch in Sachen Kin-
derbetreuung. „Deshalb planen 
wir in Stallhof/Graschuh einen 
Neubau für insgesamt vier Grup-
pen, also zwei für eine Kinderkrip-
pe und zwei im Kindergarten. Der 
Architektenwettbewerb läuft“, so 
Bgm. Walter Eichmann. 

Verteilerzentrum der Post
Ein Großprojekt ist derzeit im 
Stainzer Gewerbepark geplant. 
Dort steht man in Verhandlung 
mir mehreren Investorengrup-
pen, die ein neues Objekt zur Ver-
mietung an die Post aufziehen 
könnten. So soll auf 10.000 m2 ein 
regionales Post-Verteilerzentrum 
mit bis zu 80 Mitarbeitern instal-
liert werden. 

Bei der Jugend geht  die Post ab

Eine Premiere: So sieht das Team für den ersten Kindergemeinderat in der 
Marktgemeinde Stainz aus. Langmann

26 Kinder waren beim 
ersten Workshop für 
den Kindergemeinderat 
in Stainz mit Feuereifer 
bei der Sache.

s. veronik/g. langmann

Der Impfbus macht am 21. Ok-
tober von 14.30 bis 16.45 Uhr am 
Rathausplatz bei der Hofer-Mühle 
Halt, einfach kommen und ohne 
Anmeldung impfen lassen, aller-
dings NICHT für den dritten Stich.

Testen am neuen Standort 
Die Teststation ist in dieser Wo-
che von der Festhalle Stallhof in 
den Wirtschaftshof Stainz, Etten-
dorfer Straße 3, übersiedelt. Die 
Teststation wird dem Bedarf an 
Testungen angepasst und daher 
auch verkleinert. Bitte rechnen 
Sie mit eventuellen Wartezeiten! 
Die freiwilligen Helfer werden 
also weiterhin bei den kontrollier-
ten Selbsttestungen unterstützen. 

Zu den Testzeiten: 
Montag: 7 bis 10 Uhr   
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr  
Freitag: 16 bis 19 Uhr  
Samstag: 8 bis 11 Uhr

TESTSTRASSE NEU

Helga und Andreas Strohmeier 
in Neurath sind nicht nur für den 
nahenden Christbaumverkauf 
bekannt: Seit Anfang des Jahres 
züchtet Helga Strohmeier auch 
Alpakas. Um die Produkte aus Al-
paka-Wolle auch für den Verkauf  
zu präsentieren, ist ein Stall zu 
drei gemütlichen Räume gestaltet 
worden. Das Angebot im „Schil-
cherland Qualitätsbetrieb“ der 

Familie Strohmeier reicht von Sei-
fen, Waschpulver und Strickwolle 
über Unterwäsche, Mäntel, Hau-
ben, Handschuhe und Schals bis 
hin zu mit Alpaka-Wolle gefüllten 
Bettdecken und Spielsachen. „Al-
pakawolle ist warm und zugleich 
atmungsaktiv, thermoregulie-
rend und geeignet für Allergiker“, 
betont Helga Strohmeier. Dabei 
rührt die Alpakamode inklusive 

T-Shirts und Polos aus nachhalti-
ger und fairer Produktion in Peru. 
Die Wolle der Tiere am Hof wird in 
Österreich zu Bettwaren (Decken, 
Pölster), Filzprodukten (Schuhein-
lagen, Patschen, Taschen, Sitzauf-
lagen) und Strickwolle verarbeitet. 
Und aus Alpaka-Mist entstehen 
Düngepellets. Eine gute Idee sind 
auch die Alpaka-Wanderungen, 
Info-Tel.: 0664/9114634 

Alpakawolle im Schilcherland 
Die Hof-Boutique der Familie Strohmeier setzt Alpaka-Produkte in Szene.

Der Ausflug der Marktgemeinde 
Stainz für Senioren ab dem 70. 
Lebensjahr stand unter dem Mot-
to  „gemma Gemeinde schaun“. 
„Vielen Bürgern ist der Verlauf 
der Grenzen zu den Nachbarsge-
meinden nicht mehr geläufig, vor 
allem, seit Stainz 2015 im Zuge 
der Gemeindestrukturreform 
mit Georgsberg, Marhof, Rassach, 
Stainztal und Stallhof fusioniert 
worden ist“, so Organisator 
Matthias Pratter. Stainz zählt jetzt 

knapp 8.700 Einwohner.  Das 92 
km² große Gemeindegebiet ver-
fügt über 350 km Straßen, davon 
sind 250 km asphaltiert. Von dem 
am höchsten Punkt der Gemein-
de gelegenen Hof der Familie 
Fauland am Rosenkogel beträgt 
die Luftlinienentfernung bis Al-
ling 28 km. Um den Stainzern ihr 
Gemeindegebiet näherzubringen, 
führte die Fahrt mit insgesamt 
fünf Bussen der GKB von A wie 
Angenofen bis Z wie Zabernegg.

Bgm. Walter Eichmann im regen Ge-
spräch beim Gemeindeausflug. KK

SENIORENAUSFLUG: „GEMMA GEMEINDE SCHAUN“
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